
 

 

  
 
 

  

 
Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN im Kreistag Konstanz 
 
Herrn 
Landrat 
Zeno Danner 
Landratsamt Konstanz 
Benediktinerplatz 1 
78467 Konstanz 

 

 

 Rielasingen-Worblingen, den 30. November 2022 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat Danner, 
 
für den Bau des Radschnellwegs waren im Haushaltsentwurf 57.300 € für die Baumaßnahme 
Radschnellweg Radolfzell-Konstanz (Personal; ErgHH) und 455.000 € als erste Umsetzungsrate 
(70% von 650.000 €) vorgesehen. Insgesamt waren 3.2 Mio. € Investitionsvolumen für das 
Radwegebauprogramm eingestellt, wovon 2.3 Mio. € über Investitionszuschüsse finanziert werden 
sollen. Von den Netto 900.000 € für das Radwegebauprogramm wurden 512.300 € gestrichen. 
Demgegenüber verbleiben im Kreisstraßenbauprogramm 3.8 Mio. € (5.5 Mio. € abzüglich 1.7 Mio. € 
Investitionszuschüsse). 
Das ist nicht im Sinne der Förderung von umweltfreundlicher Mobilität, bei der die Radinfrastruktur 
vorrangig ausgebaut werden sollte.  
 
Daher stellt die Kreistagsfraktion von Bündnis90/DIE GRÜNEN folgenden Antrag: 
  
Das Personal für die Planung des Radschnellwegs und weiterer Radinfrastruktur wird eingestellt, um 
die Grobplanungen fortzusetzen. Für die Umsetzung werden 2023 und 2024 jeweils 325.000 € 
eingestellt. Dafür werden die Investitionszuschüsse für das Kreisstraßenbauprogramm um die gleiche 
Summe reduziert. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Für die Fraktion 
Saskia Frank und Dr. Christiane Kreitmeier 
 
Fraktionssprecherinnen 
Bündnis90/DIE GRÜNEN 
 


